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So, nachdem ich heute Nacht kein Auge zugetan hab, weil mich diese Sache wieder so aufregt,
habe ich heute meinen Vater eingespannt. Er war spontan der Meinung, es sei nicht meine
Aufgabe, im Flur Glühbirnen auszuwechseln. Die Hausverwaltung ist nicht erreichbar, also
haben wir die Vorsitzende angerufen, die ziemlich stinkig darauf reagierte, dass mein Vater ihr
ihre Aufgaben als gewählter Beirat klar machte ... Sie hat es dann auch ewig falsch verstanden
und meinte, sie müsse nun die Birne wechseln. Nein, sie muss es organisieren, weil sie unser
Ansprechpartner über die Hausverwaltung ist! Dafür bekommt sie 250€ im Jahr! Ich musste mir
dann noch anhören, ich sei ja auch sonst nicht gerade kooperativ und die kleinen Reparaturen
wären ja immer untereinander geregelt worden. Ja, man kann auch eine Sache 20 Jahre lang
falsch machen, oder wie war der Spruch?

Jedenfalls versuche ich mich gerade abzureagieren, weil ich auch noch zur Blutabnahme
musste und immer noch nicht gefrühstückt habe.

Ich will raus aus diesem Haus! 
Ich kann nur jedem raten, der meint, mit ner Eigentumswohnung sei man gut bedient, darauf
zu achten, dass es sowas wie nen Hausmeister und eine eindeutige Hausordnung etc. gibt.

LG Talida
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